
 

Unser Verein. Unsere Leidenschaft. 

 

Stall- und Hofordnung 
 
Wo viele Menschen zusammenkommen, sind ein paar einfache Regeln von Vorteil. Das Ziel 
unserer Hofordnung ist jedoch nicht, Einschränkungen in der individuellen Entfaltung vorzu-
nehmen, vielmehr steckt hinter jeder unserer Regeln das Bestreben, die Freiheit von Mensch 
und Pferd auf unserem Hof zu sichern. Freude, sich Wohlfühlen, Freundlichkeit, Ruhe und 
Ordnung auf der gesamten Reitanlage ist unser Anspruch. 
Unsere Hofordnung gilt für alle Einsteller und Schulreiter. Sie ist auch für Familienangehöri-
ge, Gastreiter und Besucher bindend. 
 
Ein freundlicher Umgangston und ein positives aufeinander zugehen sind uns selbstver-
ständlich. 

 
Hallen und Plätze 

 In der Halle 1 (Tribünenhalle) könnt ihr Dressurreiten, Springen, Longieren (nach Ab-
sprache mit den Reitern, welche Vorrang haben), eure Pferde führen sowie freilaufen 
lassen. Letzteres unter Aufsicht. Wer gesprungen ist, sorgt bitte dafür, dass die Sprün-
ge wieder abgebaut werden. 

 Halle 2 (Casinohalle) und Dressurplatz außen: Hier darf ausschließlich Dressur geritten 
und geführt werden.  

 Dressurplatz und beide Hallen sind spätestens bei Verlassen UNVERZÜGLICH abzu-
äppeln! Zuschauer sind ebenfalls gebeten, uns beim Sauberhalten von Reithallen und 
Platz zu unterstützen. Umso länger haben wir Freude an guten Reitböden.  

 Wer auf dem Springplatz gesprungen ist, legt bitte alle auf dem Boden liegenden Stan-
gen hoch. Sie gammeln uns sonst im Handumdrehen weg.  

 Auf dem Longierzirkel dürft Ihr eure Pferde nicht freilaufen lassen, es besteht Verlet-
zungsgefahr! Dafür gibt es den Round Pen. Wer hier Stangen nutzt, legt diese bitte 
wieder ordentlich zurück. 

 Auf den Reitplätzen und in den Hallen gelten die allgemein üblichen Bahnregeln.  

 Selbst verursachte oder entdeckte Schäden bitte sofort einem Mitarbeiter oder dem 
Vorstand melden.  

 
Ställe und Hof 

 In der Stallgasse haben die Angestellten des RVK immer Vorfahrt. Damit sie ihre Arbeit 
für euch und eure Pferde optimal ausführen können, macht ihnen bitte unaufgefordert 
Platz. Euren Putzplatz bitte vor und nach dem Reiten sauber hinterlassen! Alles, was 
beim Putzen von und aus Eurem Pferd fällt, bitte zusammenfegen und zum Misthaufen 
bringen.  

 Futtermittel obliegen nicht der Selbstbedienung. Bitte sprecht uns an, wenn euch die 
Futtermengen zu gering erscheinen.  

 Hunde werden auf dem gesamten Vereinsgelände an der Leine geführt. Die Reithallen 
sind für Hunde tabu. Das Casino ist für Hunde nur in Begleitung eines Verantwortlichen 
oder des Besitzers zugänglich.  

 PKW parken außerhalb des Hofes; Anhänger am Zaun so ordentlich, dass jeder seinen 
Anhänger problemlos ein- oder ausparken kann.  

 Das Rauchen ist nur im Außenbereich gestattet. In allen Ställen, Sattelkammern, sons-
tigen Gebäuden, in den Toiletten und im Casino herrscht striktes Rauchverbot. 

 Pferdeäpfel auf der Hofanlage und auf der Straße müssen stets abgesammelt und auf 
den Misthaufen entsorgt werden.  
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 Die Stallgassen müssen zu jeder Zeit für alle Pferde und Mitarbeiter zugänglich sein. 
Sie dürfen - besonders im Notfall - nicht durch abgestellte Gegenstände blockiert sein. 
Bitte überprüft die zwingende Notwendigkeit der Lagerung von Futtertonnen, Kisten 
und sonstigen Utensilien vor der Box und nehmt ggf. einen Teil mit nach Hause.  

 Bitte helft uns bei der Mülltrennung! Plastik, Verpackungen etc. gehören in den gelben 
Sack, Papier in die blaue Papiertonne und alles andere ist Restmüll. Bitte keine organi-
schen Abfälle (Bananenschalen, Möhren etc) auf den Misthaufen werfen! Hier gehört 
nur der Stallmist hin. Achtet auf die Beschriftung der Mülltonnen auf dem Gelände. Bit-
te nehmt Glasflaschen wieder mit nach Hause.  
Volle Säcke dürfen auch gerne getauscht bzw in der Tonne ausgeleert werden. 

 Die Boxentüren müssen stets korrekt verriegelt werden und die Schiebetüren ord-
nungsgemäß in ihren Schienen laufen.  

 Ohne Rücksprache mit dem Pferdebesitzer ist es STRIKT VERBOTEN, Pferde zu füt-
tern! Dies gilt für jegliche Form von Fütterung, egal mit welchen Futtermitteln! Falls ihr 
Leckerbissen für die Schulpferde mitbringen möchtet, fragt bitte die Reitlehrerinnen, 
was ihr füttern dürft. 

 Abends schaltet der Letzte auf dem Hof bitte die Lichter aus und verschließt die Türen 
und Tore ordnungsgemäß. 

 
Reiten 
 

 Es besteht freie Reitlehrerwahl. Externe Reitlehrer dürfen auf der Anlage nach Rück-
sprache mit dem Vorstand und unter Berücksichtigung des Hallenbelegungsplanes Un-
terricht erteilen. Änderungen der Reitstundenzeiten sind der Schriftführerin zur Korrek-
tur des Planes mitzuteilen. 

 Lehrgänge mit externen Trainern sind nach Rücksprache mit dem Vorstand möglich. 

 Regelmäßig stattfindender privater Reitunterreicht ist im Hallennutzungsplan vermerkt. 
Ihr dürft jederzeit neben dem Reitunterricht frei reiten. Pro Halle / Platz darf jedoch nur 
ein Unterrichtsgeber aktiv sein. 

 Jeder Reiter wird gebeten, sich bei der Ausübung des Reitsportes mit Vorsicht und 
Rücksicht gegenüber anderen zu verhalten.  

 Junge Pferde und schwächere Reiter sollen die Nachsicht, Rücksicht, Fairness und 
Unterstützung von Erfahrenen und Profis erfahren. 

 
Haftung 

 Die Benutzung der Anlage erfolgt auf eigene Gefahr. Alle Vorgänge auf der Reitanlage, 
dem Hof und in der Umgebung geschehen auf eigene Gefahr, Risiko und Versiche-
rung.  

 Der RVK haftet nicht für Unfälle, Verluste oder Schäden irgendwelcher Art, die insbe-
sondere durch Privatpferde, Diebstahl, Feuer oder andere Ereignisse gegenüber Per-
sonen, Pferden oder anvertrautem Gut verursacht werden oder sonst wie an privatem 
Eigentum der Kunden oder Besucher entstehen, soweit diese Schäden nicht auf Vor-
satz oder grober Fahrlässigkeit seitens des RVK und/oder seiner Erfüllungsgehilfen be-
ruhen. 

 
 
Sollten trotz aller Vorsicht und Umsicht Fehler, Irritationen und / oder Unstimmigkeiten auftre-
ten bittet der Vorstand um entsprechende Hinweise.  


